
Schloß Neuhaus (WV). Die
christlichen Kirchen begehen seit
2010 den Tag der Schöpfung. Das
geschieht in Schloß Neuhaus zum
sechsten Mal in ökumenischer Zu-
sammenarbeit. Dank für die
Schöpfung und die Frage, was
»Paradies« bedeutet, sollen dabei
im Mittelpunkt stehen. Dieser Öku-
menische Gottesdienst am Sams-
tag, 3. Oktober, um 10.30 Uhr am
Brunnentheater im Schlosspark
leitet den letzten Tag des Schloss-
sommers 2015, den »Tag der Re-
gionen«, ein. Zum Thema »Zurück
ins Paradies?« wird die Verant-
wortung für die Natur in den Blick
genommen. Alle Gruppen, Verbän-
de und Mitglieder der Kirchenge-
meinden und alle Interessierten
sind eingeladen. Mit dabei ist die
Kirchenband »Laudamus«.

Dank für
Gottes Schöpfung

Paderborn (WV). Der SPD-
Ortsverein will an diesem Samstag
an einem Infostand in der Wes-
ternstraße mit den Bürgern über
das Thema »Neue Stadtverwal-
tung« sprechen. Die Sozialdemo-
kraten wollen wissen, ob die Ver-
waltung an den Stadtrand verlegt
oder doch die Alanbrooke-Kaserne
genutzt werden soll. Der Stand
wird von 10 Uhr an vor der Fran-
ziskanerkirche stehen.

SPD informiert zu 
Stadtverwaltung

Paderborn (WV). Auf Einla-
dung der VHS stellt Ralph Schulze
eines der faszinierendsten Länder
der Erde, Südafrika, vor. In seinem
Lichtbildervortrag zeigt er die
Weinbauregion, das Kap der Guten
Hoffnung, das Land der Zulus und
die Panoramaroute mit dem Bryce
Canyon. Die Veranstaltung beginnt
am Mittwoch, 23. September, um
19 Uhr in der Volkshochschule, Am
Stadelhof 8. Der Eintritt beträgt
fünf Euro. Die VHS Paderborn bie-
tet vom 29. April bis 11. Mai 2016
auch eine geführte Studienreise
nach Südafrika an. Interessierte
erhalten beim Diavortrag Informa-
tionen dazu.

Südafrika
kennen lernen

Paderborn (WV). Die evangeli-
sche Kirchengemeinde am Abding-
hof feiert am Sonntag, 20. Septem-
ber, die Jubilarkonfirmation mit
einem Festgottesdienst um 10 Uhr
in der Abdinghofkirche. Die ehe-
maligen Konfirmanden der Jahr-
gänge 1965, 1955, 1950, 1945 und
1940 sind zur Teilnahme eingela-
den, auch wenn sie nicht in der Ab-
dinghofkirche konfirmiert wurden
und in ihrer Heimatgemeinde kei-
ne Jubilarkonfirmation stattfindet.
Der Gottesdienst wird vom Bläser-
kreis mitgestaltet. Nach dem Got-
tesdienst wird zum gemeinsamen
Mittagessen und am Nachmittag
zur Festveranstaltung eingeladen.

Jubelkonfirmation 
am Abdinghof
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Börse für 
Fahrräder 

Dazu gibt’s Umwelt-Infos

Paderborn (WV). Die Aktions-
gemeinschaft Radfahren in Pader-
born bietet am Sonntag eine Börse
für gebrauchte Räder an. Sie findet
zwischen 11 und 16 Uhr auf dem
Gelände der Kulturwerkstatt statt.
Neben der Möglichkeit, gebrauchte
Fahrräder, Fahrradteile und Fahr-
radzubehör zu erwerben oder
selbst zu verkaufen (von privat zu
privat). Um den privaten Charakter
der Veranstaltung nicht zu gefähr-
den, dürfen pro Person maximal
drei Fahrräder angeboten werden.
Verkäufer sollten sich ausweisen
können und noch vorhandene
Fahrradpapiere mitbringen. Fahr-
räder können an diesem Tag auch
einem Verkehrssicherheitcheck
unterzogen werden. Es gibt zudem
Tipps rund um die Wartung und
Reparatur.

 Attac informiert während dieser
Veranstaltung über das geplante
Freihandelsabkommen TTIP. Die
Transition-Town-Initiative Pader-
born bietet eine Tauschbörse für
Haushalts- und Arbeitsgeräten an
unter dem Motto » Wer etwas mit-
bringt, nimmt auch wieder was
mit«. Getauscht werden kann alles,
was in einer Hand bequem zu tra-
gen ist. Außerdem wird es einige
Aktivitäten zum Thema Nachhal-
tigkeit (»Upcycling«, »Urban-Gar-
dening«) geben. Die Greenpeace-
Gruppe Paderborn bietet Aktionen
zu Umweltthemen. Die Veranstal-
tung findet bei jedem Wetter statt.

Schloß Neuhaus (WV). Bei Ger-
hard Möhring läuft die Produktion
der Vogelhäuser auf Hochtouren.
Der Schloß Neuhäuser erstellt –
wie kürzlich im WV berichtet – zu-
sammen mit mehreren Schützen-
brüdern diese Häuser für die gefie-
derten Freunde her und lässt der
Erlös der Stiftung Bethel zukom-
men. »Von den geplanten 100 Vo-
gelhäusern sind bereits 25 fest be-
stellt«, freut sich Möhring. Ein
Haus gewährt demnächst sogar in
den USA den Vögeln Unterschlupf.
Der frühere Neuhäuser Konrad
Berhörster, der jetzt in Florida
wohnt, hat eine Bestellung aufge-
geben. Weitere Informationen
gibt’s unter Tel. 05254/4575.

Vogelhäuser sind
der Renner

Quartiere stärken
Bürgergruppen nutzen Aktionstag

Paderborn (WV). Den
Paderborner Aktionstag
2015 »Einfach wir« in der
Innenstadt von Paderborn
haben fünf Quartiersinitia-
tiven genutzt, um gemein-
sam über ihre Arbeit in
den verschiedenen Stadt-
vierteln zu informieren.
Der Westphalenhof (Quar-
tiere Kernstadt/ Manfred
Pietsch und Dieter Nolden),
die Initiative Nachbar-
schaft Ost (Eva Albers und
Verena Möller), die Quar-
tiersarbeit in Wewer (Mey-
er/Caritas), die Quartiers-
entwicklung Kaukenberg,
Lieth und Goldgrund (Vere-
na Rüthing und Projekt-
praktikantin der Stadt Pa-

derborn Tammy Durrant)
und Quartiersentwicklung
Riemeke (Marianne Kauf-
mann/Caritas) haben den
Tag genutzt, ihre Quartie-
re, Angebote und Interes-
sen den Paderborner Be-
wohnern vorzustellen.

Während des Aktionsta-
ges luden sie Paderborner
Anwohner an ihren Stand
ein, sich über die be-
stehenden Initiativen und
anstehenden Angeboten in
den einzelnen Quartieren
zu informieren. Der Kern
der Quartiersarbeit in Pa-
derborn ist es, Netzwerke
zu schaffen, die durch Be-
ratung und Unterstützung
den Menschen aus dem

Quartieren dazu verhilft,
dass diese in ihrem ge-
wohnten Wohnumfeld ver-
bleiben können. Auf nach-
barschaftliche Unterstüt-
zung, Hilfen und ehren-
amtliche Beteiligung wird
dabei von allen fünf Quar-
tierensinitiativen beson-
ders viel wert gelegt.

Wer Interesse hat, sich
in seinem Quartier zu en-
gagieren, oder wer mehr
Informationen benötigt,
kann sich beim Marktplatz
für bürgerschaftliches En-
gagement der Stadt Pader-
born bei Verena Rüthing
und Tammy Durrant infor-
mieren (Am Abdinghof,
Tel. 05251/882259).

Bürgermeister Michael Dreier informiert sich über die Arbeit der Quartiers-Initaitiven
(von links): Manfred Pietsch (Kernstadt, Westphalenhof), Bürgermeister Michael Dreier,
Dieter Nolden (Kernstadt, Westphalenhof), Verena Möller und Eva Albers (Nachbar-
schaft Ost).  Foto: Herber

»Wir wollen unseren Beitrag zur
Stärkung der Wertschöpfungskette
in Stadt und Kreis Paderborn leis-
ten und dies gemeinsam mit Part-
nern wie dem Handwerk, denn die
Lieferung von Energie ist unser
Kerngeschäft und ergänzt sich gut

mit den Leistungen anderer Bran-
chen. Zudem ist es unser An-
spruch, einen sehr guten Service
und wettbewerbsfähige Preise zu
bieten. Daher auch unser Motto:
‘Echt. Stark. Vor Ort’.«

Die Stadtwerke Paderborn wer-

den ihren Sitz wie schon zu frühe-
ren Zeiten im Rolandsweg haben.
Hier entsteht auch das neue Kun-
denzentrum. Es öffnet Mitte No-
vember seine Pforten, um die Pa-
derborner in Sachen Energie zu
beraten.

P a d e r b o r n  (WV). Die
Stadtwerke Paderborn (»SW-
PB«) sind neu gegründet wor-
den: Vom 1. Januar 2016 an
können sich Bürger und Unter-
nehmen aus dem Kreis Pader-
born mit Erdgas, Strom und
Heizstrom von »ihren« Stadt-
werken beliefern lassen.

»Die Vorbereitungen für den
Markteintritt laufen auf Hochtou-
ren«, sagt Bürgermeister Michael
Dreier. »Seit dem Ratsbeschluss
zur Gründung neuer Stadtwerke
wurde fleißig an der Infrastruktur
und der personellen Ausstattung

des Betriebs
gearbeitet.«

Die Ge-
schäftsfüh-
rung über-
nimmt der 45-
jährige Chris-
tian Müller. E r
lebt mit seiner
Familie in Del-
brück und ist
ein »Eigenge-
wächs« der
damaligen

Stadtwerke Paderborn. Zuletzt lei-
tete er bei den Stadtwerken Gü-
tersloh den Privatkundenvertrieb
und war zuständig für das Kun-
denzentrum. Zum 1. Juli diesen
Jahres wechselte er zurück nach
Paderborn. »Es freut mich sehr,
wieder an alter Wirkungsstätte zu
sein, zurück zu den beruflichen
Wurzeln«, sagt Müller.

Michael Dreier und Christian
Müller sehen eine große Chance
für die Stadtwerke Paderborn:

Geschäftsführer
Christian Müller 

Elsen (WV). Wegen Bauarbeiten muss die Ostallee in Elsen in ihrem
kompletten Verlauf zwischen Wewerstraße und Am Almerfeld von Mitt-
woch, 23. September, an gesperrt werden. Um die Einschränkungen für
die Anwohner möglichst gering zu halten, geht die Baukolonne, die die
Fahrbahn asphaltieren wird, in Abschnitten vor, die dann aber komplett
abgeriegelt werden. Nach einigen Vorarbeiten von kommendem Montag
an wird von Mittwoch bis Freitag zunächst der Abschnitt Am Almerfeld
bis Beim Schlinghause frisch geteert. Der Padersprinter wird in der kom-
menden Woche die Ostallee nicht anfahren, wer den Bus nutzen möchte,
kann die Linie über die Paderborner Straße wählen.

Ostallee wird asphaltiert
Schloß Neuhaus (WV). Nach einem Verkehrsunfall am Hatzfelder

Platz, bei dem am vergangenen Mittwoch ein Kleinkind verletzt worden
war, sucht die Polizei einen BMW, dessen Insassen und Zeugen. Der Unfall
ereignete sich gegen 18.45 Uhr. Eine Frau (27) schob einen Kinderwagen,
in dem ihre zweijährige Tochter saß, über den Platz, als das Gefährt von
einem schwarzen BMW gerammt wurde. Die beiden Männer im Auto
brachten Mutter und Tochter nach Hause zum Mackensenweg und fuhren
dann, ohne ihre Personalien anzugeben, weiter. Das Mädchen hatte bei
der Karambolage jedoch so schwere Verletzungen erlitten, dass es in eine
Klinik gebracht werden musste (Polizei: Tel. 05251/3060).

BMW rammt Kinderwagen

Die neuen Paderborner Stadtwerke haben ihren Sitz
am Rolandsweg 80 – dort, wo auch schon andere

städtische Einrichtungen wie die Verwaltung der Pa-
derbäder beheimatet sind.  Foto: Jörn Hannemann

Stadtwerke am Start
SW-PB verkauft ab Januar 2016 Strom, Erdgas und Heizstrom

Paderborn (WV). Die Gruppe
»Flutterby« bietet Entlastung für
Kinder psychisch erkrankter El-
tern und stellt sich an diesem
Samstag, dem Weltkindertag, von
10 bis 13 Uhr vor dem Paderbor-
ner Rathaus vor. Sie ist eine Koope-
ration des Caritasverbandes und
der Sozialpsychiatrischen Initiati-
ve Paderborn.

Hilfe für Kinder
erkrankter Eltern

− Anzeige − 

Aktuelle Netzpolitik: Problemanalyse 
und Lösungsansätze 
HNF aktuell mit Markus Beckedahl: 
Mittwoch, 23. September, 19 Uhr

Die Digitalisierung verändert unsere Gesellschaft. Wir 
können die digitale Gesellschaft gestalten, wenn wir es 
wollen und uns einmischen. Der Vortrag gibt einen Über-
blick über zentrale Fragen, die wir diskutieren müssen, 
um weiterhin in demokratischen Verhältnissen zu leben.

Referent: Markus Beckedahl ist Chefredakteur von 
netzpolitik.org und »ehemals staatlich geprüfter Landes-
verräter im Anfangsverdacht« (Beckedahl über sich 
selbst). Er hat die newthinking GmbH mitgegründet und 
ist seit 2007 Veranstalter der re:publica-Konferenzen. 

Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung nicht 
erforderlich.

Versuchter 
Landesverrat?


